
3. Lindenthaler Feuerwehrball

Am  Hochsommerabend des 11. Juli 2009 war es soweit: Die „Karibische Nacht“ wurde eingeläutet, denn die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und der Förderverein der Feuerwehr Lindenthal e.V. 
luden zum Tanz beim traditionellen Ball.

Leider streiften uns vom späten Nachmittag an die Ausläufer eines „Hurrikans“ mit penetrantem Dauerregen. Das 
sollte der Stimmung jedoch keinem Abbruch tun, denn es gab ein Feuerwerk an Höhepunkten im Programm – 
Nur ein Höhenfeuerwerk gab es nicht…
Dafür kam Udo L. aus H. (Eigentlich die Herren der Band „Drive“) Der macht gerade Urlaub – und zwar hier in der 
Karibik auf der schönen Insel „Lindenthaluba“…

Über  das  Feuerwerk  (was  ja  eigentlich  gut  zu  Feuerwehr  passt!)  lässt  sich  allerdings  noch  einmal  etwas 
intensiver nachdenken, denn zu einem richtigen Ball gehört schließlich auch ein Feuerwerk. 
Vielleicht lässt sich ja ein Sponsor für das kommende Jahr gewinnen, der daran Interesse hat, am Schluss seine 
Firmenfarben in den Nachthimmel zaubern zu lassen…

Aber nun zurück zur „Karibischen Nacht“:
Die  ausgesprochen  attraktiven  und  netten  Mädels  des  TSV  Einheit  Lindenthal  und  die  Showgirls  des 
Karnevalverein Miltitz ließen uns wahrlich nicht im Regen stehen und entfesselten Beifallsstürme durch ihre tolle 
Programmperformance,  die  farben-  und  formenprächtigen  Kleider  (Manch  einer  hätte  gerne  weniger  Stoff 
gesehen…)  und die einmalige Ausstrahlung und Perfektion. Wer das verpasst hat, war selbst schuld!
Doch  auch  die  ortsansässigen  Kameradinnen  und  Kameraden  konnten  es  nicht  lassen,  ihren  eigenen 
Programmteil zu integrieren: Bei einer nächtlichen Bademodenschau (passend zum „Himmelswasser“) wurde mit 
Reizen nicht gegeizt. Im Gegenteil, manche brachten ihre körpereigenen Schwimmpüffchen und  -ringe mit…

Tosender Beifall war der gerechte Lohn für derlei Darbietungen, welche, wie so oft, von Matthias  Aris (Er ist 
ausgesprochen  kamerascheu,  und  deshalb  nicht  ablichtbar  gewesen…)  gekonnt  und  treffsicher  moderiert 
wurden.

Übrigens:

Schön das es noch solche Veranstaltungen gibt, die unverkrampft und ohne Zwang richtig viel Spaß bereiten, wo 
man Freunde trifft, die man das ganze Jahr kaum sieht oder Bekannte, von denen man glaubte, sie seien schon 
längst in den Westen ausgewandert…

Dank hierfür den Initiatoren, Organisatoren und natürlich den Sponsoren, ohne die eine solch tolle Veranstaltung 
kaum mehr zu realisieren wäre.

Viel mehr soll an dieser Stelle nicht geschrieben werden, da die Zeit gegen uns arbeitet: Raus aus der herrlichen, 
sonnig warmen Karibik, hinein ins Lindenthal des Herbstes und des Winters mit all seinen Veranstaltungen, die 
auch soooo wichtig und unverzichtbar sind:

 Am 20. September 2009: 100 Jahre (neues) Schulhaus Lindenthal
 Am 28. November 2009: traditioneller Adventsumzug mit Weihnachtsmarkt und Christbaumschmücken

Bis demnächst

Ihr Thomas Müller

Vorstandsmitglied des Förderverein der Feuerwehr Lindenthal e.V.

Sie erreichen uns über www.feuerwehrverein-lindenthal.de .

Hier können Sie uns Ihre Meinung mitteilen, Termine recherchieren und die Fotos der verpassten „Karibischen 
Nacht“ ansehen. Sie sollten hier auch Mitglied im Förderverein der Feuerwehr Lindenthal werden, und sich so in 
Ihre Heimatgemeinde mit einbringen: 

Es ist auch für Ihre Kinder und unsere Jugendlichen wichtig zu wissen,  wo sie her kommen und wo sie hin 
gehören! Auch dafür sind wir da.

Nachtrag: Der Beitrag erscheint deswegen verspätet, da wir erst Fotos und Manuskripte vom karibischen Regen 
trocknen mussten…

http://www.feuerwehrverein-lindenthal.de/

